[image: ]Daten - Einstiegsprojekt: Frequenzanalyse

	In diesem Projekt analysierst du Daten. 
Die Aufgabe besteht darin, eine verschlüsselte Botschaft zu entschlüsseln - und dein Hilfsmittel ist Kapitel 1 des Romans Jane Eyre. 
Wie hängt das alles zusammen? Das finden wir in diesem Projekt heraus!
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Beim Öffnen des Projekts findest du bereits zwei Variablen:
 [image: ][image: ]

Die aktuellen Werte der Variablen kannst du sehen, indem du sie einfach anklickst.

Die verschlüsselte Nachricht “secret” und “Jane Eyre Chapter 1 - no spaces” sind in ihrer aktuellen Form wenig nützlich; besser wäre es, wir hätten beide Nachrichten als Listen ihrer einzelnen Buchstaben. 
[image: ]
Das lässt sich mithilfe des -Blocks bewerkstelligen. 

	Trenne die verschlüsselte Nachricht und Jane Eyre Kapitel 1 nun nach ihren einzelnen Buchstaben!



[image: ]

Hinweis: Durch einen Klick auf den fertigen Codeblock kannst du sein Ergebnis sehen. 

Diese Form ist für eine Weiterverarbeitung sehr nützlich! Beispielsweise ist es möglich, auf diesen Teillisten eine Frequenzanalyse durchzuführen. 

Dazu benutzen wir den [image: ]-Block und wählen anstelle der Länge die Verteilung (distribution) aus.
Schließlich verbinden wir beide Codeblöcke miteinander, um die Operationen zu kombinieren.

	Führe eine Frequenzanalyse für die verschlüsselte Nachricht und Jane Eyre Kapitel 1 durch!
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Die Verteilung zeigt uns, wie oft einzelne Buchstaben im Text vorkommen. Beispielsweise taucht der Buchstabe ‘e’ in Jane Eyre 1942-mal auf, der Buchstabe ‘n’ 1157-mal etc.

Vergleichen wir die Verteilungen von den beiden Texten, so fällt auf, dass auch in der verschlüsselten Botschaft einige Buchstaben häufiger auftauchen als andere …

Um die Frequenzanalysen vergleichbarer zu machen, ist es sinnvoll, nicht die konkreten Buchstaben, sondern ihre Unicodes zu vergleichen. 

	Verändere deine Frequenzanalyse-Blöcke, sodass die Listen zuerst zu Unicodes umgerechnet werden!
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Möglicherweise wurden die Unicodes der verschlüsselten Botschaft einfach 
um einen bestimmten Wert verschoben, um sie zu verschlüsseln!

Wenn wir diesen Wert herausfinden können, können wir die Buchstaben einfach 
wieder zurück verschieben, um den Text zu entschlüsseln!

Dieser Vermutung gehen wir in 3 Schritten nach:

	1) lass dir jeweils den häufigsten Buchstaben der verschlüsselten Botschaft und von Jane Eyre ausgeben
(hierfür gibt es den Block [image: ], mit Rechtsklick “edit” auf den Block in der Palette kannst du dir anschauen, wie er gemacht ist)
2) wandle die jeweils häufigsten Buchstaben zu Unicodes um
3) berechne die Differenz dieser beiden Unicodes



Das Ergebnis der Berechnung ist der Unterschied (in Unicode) zwischen den häufigsten Buchstaben der Texte.
Möglicherweise ist diese Zahl der Schlüssel zur verschlüsselten Botschaft.

Ob sie es auch wirklich ist, findest du heraus, indem du das Ergebnis der Berechnung in das letzte Feld des entsprechenden Blocks einsetzt:
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